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UNSER FELDKIRCHNER WEG. SELBSTBEWUSST MIT BLICK NACH VORNE.

Der Sommer ist da. Eine Zeit, in der viele Menschen die Gelegenheit nutzen, unsere Gemeinde 
neu zu entdecken. Wer durch Feldkirchen geht, fährt oder radelt, sieht an vielen Orten, wie sich 
unsere Gemeinde weiterentwickelt. Neue Begegnungsräume entstehen, Wege werden verbes-
sert, Bäume gepflanzt und wichtige Projekte für Familien, Kinder, ältere Menschen und Vereine 
umgesetzt.

Vieles davon entsteht nicht von heute auf morgen. Gute Entwicklung braucht Planung, Ausdau-
er und manchmal auch Geduld. Genau deshalb setzen wir in Feldkirchen auf unseren eigenen 
Weg: Mit Hausverstand, Weitblick und dem Mut, Entscheidungen für die Zukunft zu treffen.

In den vergangenen Jahren konnten wir gemeinsam viel bewegen. Rund 16 Millionen Euro  
wurden in zentrale Zukunftsbereiche investiert. In die Kinderbetreuung am Brunnenfeld und im 
Pfarrhof, in sichere Geh- und Radwege, in unsere Feuerwehren, neue Ausrüstung, Vereine und 
Freizeiteinrichtungen (Pumptrack, Jugendzentrum) sowie in eine moderne Infrastruktur und in 
Spielplätze vor Ort. Gleichzeitig arbeiten wir bereits an den nächsten wichtigen Vorhaben – von 
der neuen Verabschiedungshalle über die Weiterentwicklung unserer Ortszentren bis hin zu 
weiteren Verbesserungen bei Verkehrssicherheit und Mobilität.

Besonders wichtig ist mir dabei, nicht nur die Aufgaben von heute zu lösen, sondern auch die 
Herausforderungen von morgen im Blick zu haben. Das gilt für Kinderbetreuung und Pflege  
genauso wie für Mobilität, Ortsentwicklung und die Sicherung unserer Wasserversorgung. Was-
ser ist einer der größten Schätze unserer Gemeinde. Mit dem neuen Hochbehälter in Bergheim, 
moderner Brunneninfrastruktur und zahlreichen Investitionen in unsere Trinkwasserversorgung 
haben wir wichtige Grundlagen geschaffen, damit auch kommende Generationen bestens ver-
sorgt sind.

Unser Feldkirchner Weg bedeutet aber auch, bei wichtigen Themen dranzubleiben. Nicht einfach 
zuzuschauen, sondern sich konsequent für die Interessen unserer Gemeinde einzusetzen. Das 
haben wir bei der Kreuzung Schatzsiedlung gezeigt; das zeigt sich bei der öffentlichen Nach-
nutzung des Schlossareals in Bergheim und das zeigt sich auch bei vielen Verkehrsprojekten, 
Geh- und Radwegverbindungen sowie bei der Gestaltung unserer Ortszentren. Gute Lösungen 
entstehen oft nicht über Nacht. Sie brauchen Beharrlichkeit, Gespräche und manchmal einen 
langen Atem.



IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen a.d.D., Tel. 07233/7255-0
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Mag. David Allerstorfer;  Redaktion und Layout: Maria Peherstorfer;  
Fotos: MecGreenie, Johann Lackner, Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.; Auflage: online/social media

Nicht jede Veränderung wird auf Anhieb begeistert aufgenommen. Aber Stillstand war noch nie 
eine gute Antwort auf die Herausforderungen der Zukunft. Deshalb setzen wir auf vernünftige 
Entscheidungen, die langfristig unserer Gemeinde zugutekommen. Die gute Nachricht ist: Nie-
mand muss diesen Weg alleine gehen. Gemeinsam können wir Veränderungen gestalten und 
dafür sorgen, dass langfristig alle davon profitieren.

Ich bin überzeugt: Feldkirchen ist gut aufgestellt. Nicht weil alles perfekt ist, sondern weil wir 
anpacken, zuhören und konsequent weiterarbeiten. Schritt für Schritt, mit Hausverstand, mit Zu-
versicht und mit einem klaren Blick nach vorne.

Ich wünsche euch allen einen schönen Sommer und viele erholsame Stunden in unserer 
lebenswerten Gemeinde.

„Gemeinde sind wir alle!“

Euer Bürgermeister

David Allerstorfer


